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Herrn Stadtrat  

Tristan  Drechsel 

 

 

Über Stadtratsbüro 

 

 

 

 

 

 

Oberbürgermeisterin 
 

 

 

Es schreibt Ihnen: Dr. Pia Findeiß 
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Zwickau, 26.02.2020 

 

Ihre Anfrage aus der Sitzung des Finanzausschusses vom 18.02.2020 

 

StR Drechsel fragt, ob im Zusammenhang mit der Landesausstellung geprüft wurde, ob 

es irgendwelche Fördermittel für Marketing, Ausstattung etc. geben könnte.  

 
 

Sehr geehrter Herr Stadtrat Drechsel,  

 

die 4. Sächsische Landesausstellung 2020 ist ein Projekt des Freistaates Sachsen. Die 

Zentralausstellung in Zwickau und die 6 Begleitausstellungen werden über Haushaltsmittel 

des Freistaates Sachsen finanziert. Diese Finanzmittel wurden dem Hygienemuseum 

Dresden für die Zentralausstellung in Zwickau und per Bescheid den 6 

Begleitausstellungen übergeben. Aus diesen Zuschüssen des Freistaates Sachsen müssen 

neben der eigentlichen Ausstellung auch bauliche Maßnahmen, Marketing, Ausstattung 

und die Durchführung finanziert werden.  

 

Für begleitende Projekte oder eigenständiges Marketing in den jeweiligen 

Standortkommunen (Zwickau, Chemnitz, Crimmitschau, Freiberg, Oelsnitz/Erzgeb.) gibt 

und gab es keine zusätzliche Förderung oder Zuschüsse der Freistaates Sachsen. 

 

Fördermöglichkeiten bestehen innerhalb der Initiative / Projekt des Freistaates Sachsen 

„Jahr der Industriekultur 2020“. Betreut wird dieses Projekt durch die Kulturstiftung 

Sachsen. https://www.industriekultur-in-sachsen.de/ 

 

Über die Kulturstiftung sind thematisch abgegrenzte Maßnahmen förderfähig, die das 

Thema „Industriekultur“ beinhalten, fördern und vermitteln. Die Förderung bezieht sich 

dann auch nachrangig auf Personalkosten, Ausstattung und Marketing. Vorrangig bedient 

werden hier Projekte in ganz Sachsen außerhalb der Standorte der Landesausstellung. Die 

Stadtverwaltung hatte zum Projekt „Weg zur Industriekultur“ einen Förderantrag gestellt, 

der aber abgelehnt wurde.  

  

https://www.industriekultur-in-sachsen.de/


 

 

 

Eine weitere Möglichkeit der Projektförderung zum Themenjahr „Industriekultur“ besteht 

über den „Kulturraum Vogtland-Zwickau“.  

https://kulturraum-vogtland-zwickau.de/F%C3%B6RL_Industriekultur 

 

Über den Kulturraum wird auch das aktuelle Zwickauer Projekt „Weg zur Industriekultur“ 

gefördert. Im Jahr 2019 erfolgte eine Antragstellung beim Kulturraum Vogtland-Zwickau 

im Bereich Industriekultur, um die Dauerausstellung in den Priesterhäusern im Bereich 

Bergbau zu überarbeiten. Ziel war es eine umfassende, besucherfreundliche und 

übersichtliche Darstellung des elementaren Themas Bergbau für die Industriekultur 

Zwickaus und der Region zu erreichen. 

 

Pauschale Fördermöglichkeiten zu baulichen Maßnahmen, Ausstattung, Marketing (auch 

wenn ein gewisser Zusammenhang zur Landesausstellung vorhanden ist) sind nicht 

bekannt. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. Pia Findeiß 

https://kulturraum-vogtland-zwickau.de/F%C3%B6RL_Industriekultur
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